
Verarbeitungshinweise VitroColor

Wir weisen darauf hin, dass die Lackierung vor der Montage vollständig ausgehärtet sein muss, vollständige 
Aushärtung des Lackes = 7 Tage ab Lackierdatum.

Zur Verklebung lackierter Gläser dürfen ausschließlich neutral vernetzende Silikone verwendet werden, 
keine säurehärtenden Kleb- oder Dicht- Stoffe verwenden. Empfehlen können wir EGO Silikon 460, 
andere Klebstoffe müssen direkt mit dem Klebstoffhersteller abgeklärt werden.

Die Wareneingangskontrolle hat unmittelbar nach dem Erhalt der Ware zu erfolgen. Reklamationen 
hinsichtlich Lack oder auch Glasbeschädigungen werden zu einem späteren Zeitpunkt nicht anerkannt. Die 
Transport Verpackung ist unmittelbar nach Erhalt der Ware zu entfernen. Vitrocolor darf nicht im 
Außenbereich gelagert werden.

Vitrocolor ist ausschließlich für die Innenanwendung freigegeben und somit weder Witterungs- noch UV-
beständig.

Bitte berücksichtigen Sie, dass lackierte Scheiben zwar undurchsichtig aber nicht lichtundurchlässig sind!

Werden lackierte Gläser vor hellem Hintergrund eingesetzt oder von der dem Betrachter abgewandten Seite 
durchleuchtet, kann der Eindruck eines sogenannten Sternenhimmels oder einer Streifenbildung entstehen. 
Bei transluzenten Farben, Ätztönen oder Metallicfarben, können, bei Be- oder Hinter- Leuchtung und je nach 
Betrachtungsabstand und Blickwinkel Unreinheiten oder Unregelmäßigkeiten sichtbar werden. Die zuvor 
beschriebenen Auffälligkeiten lassen sich aus fertigungstechnischen Gründen leider nicht immer vermeiden 
und sind nicht reklamationsfähig.

Anwendungen im Durchsichtbereich, sowie das kundenseitige Aufbringen von Medien auf der lackierten 
Fläche (Gefahr des Durchscheinens) muss im Vorfeld mit dem Hersteller abgestimmt werden. 

Auch Farbunterschiede des lackierten Glases zu Farbfächern, z.B. Ral, Ral - Design, NCS usw., oder einer 
Mustervorlage lassen sich, bedingt durch die Beschaffenheit der Oberfläche des Farbmusters und durch 
verschiedene Glas- oder Farb- Chargen nicht ausschließen. Desweiteren können sich auch unterschiedliche 
Blickwinkel und Reflexionen auf den subjektiven Farbeindruck auswirken. Dies gilt auch dann, wenn in der 
Farbdefinition der Produktbeschreibung kein ausdrücklicher Hinweis hinsichtlich möglicher 
Farbunterschiede erfolgt sein sollte.

Um diese Farbunterschiede möglichst gering zu halten wird eine Lackierung auf Weißglas (Diamant, 
Extraweiß usw.) empfohlen. 

Lösungen für silikondichte Siebdruckanwendungen bieten wir Ihnen gerne an.


